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Es gibt Kommunen, die können die Meldedaten ihrer Einwohner weiter geben. Und sie verdie-
nen gut daran. Die Volks-Aktion verlangt eine Gesetzesänderung. Wir sammeln schon Unter-
schriften. 

Tausende Adressen aus ihren Melderegistern geben diverse Kommunen Jahr für Jahr an Pri-
vatleute. Städte und Kommunen dürfen sich nicht zum Diener von Adresshändlern machen. Wir 
verlangen eine Gesetzesänderung, die eine Weitergabe für private Zwecke nur bei Vorliegen 
einer vorherigen schriftlichen Einwilligung der Betroffenen erlaubt.  

1. Wird in Basel eine Statistik zu Melderegisterauskünften geführt? Wenn nein, warum nicht? 

2. Wie viele Anfragen gingen in Basel in 2011 und 2012 zu einfachen Melderegisterauskünf-
ten ein? 

3. Wie viele Gebühren sind dabei eingegangen? 

4. Wie viele Basler Einwohner haben der Datenweitergabe widersprochen? 

5. Was muss man konkret unternehmen, wenn man eine Datenweitergabe nicht will? 
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